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Liebe Grüne Freie Leute,

liebe Mitengagierte und Interessierte

Die ersten Kirschbäume blühen! Sie haben mehr

Glück als die Magnolien, die Anfang April frostigen

Nächten ausgesetzt waren und sich braun

verfärbten. Das Storchenpaar, das letztes Jahr auf

dem Kamin der Molkereischule brütete, ist auch

zurück. Und kürzlich sah ich im Grossverteiler die

ersten Tomatenpflanzen…die Natur geht in

Riesenschritten vorwärts.  

Auch in politischer und gesellschaftlicher Hinsicht tut

sich einiges in nächster Zeit. Obwohl erst kürzlich

Abstimmungen und Wahlen über die Bühne gingen,

stehen am 14. Juni die nächsten und nicht weniger

wichtigen Vorlagen an, die auf eure Stimmen

zählen!  Aber nicht nur eure Stimmen, auch helfende

Hände sind gefragt... siehe Infos weiter unten!

Vielen herzlichen Dank im Voraus

und freundliche Grüsse

Marceline Stettler, GFL-Fraktionspräsidentin im

Grossen Gemeinderat (GGR)

Ausserdem auch in diesem GFL-Newsletter:

- GFL-Einsprache gegen das grosse Gewerbebau-Projekt an der Alpenstrasse

- GFL-Stellungnahme zum Gemeinderatsentwurf für ein Förderreglement (Klimaschutz)

Helfende Hände gesucht (I):
am 25. April, vormittags, an der Velobörse

Auch dieses Jahr führt die GFL zusammen mit

der SP in Zollikofen eine Velobörse durch. Am

gleichen Tag und Ort wie die Kinderkleider- und

Spielsachen-Börse des Familienclubs Zollikofen.

Wer mithelfen könnte, trage sich bitte sofort hier

ein, damit ein Einsatzplan erstellt werden

kann: https://nuudel.digitalcourage.de/QpkyM8qNJzk4qte8

Alle Infos zur Velobörse > auf der GFL-Webseite
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Helfende Hände gesucht (II):
am 4./5. September am grossen "Kreiselfest"

Am FR/SA, 4./5. September, verwandelt sich die (dann

gesperrte) Bernstrasse zwischen Bären- und

Kreuzkreisel in eine grosse Festmeile: anknüpfend ans

legendäre Kreiselfest von 1997, aber diesmal ergänzt

durch den beliebten Musik-Event "Zolli on Stage". Vom

OK ist ein gemeinsamer Einsatz/Auftritt der Parteien

angeregt worden. Wer dabei mithelfen könnte, melde

sich bitte schon JETZT via info@gfl-zollikofen.ch oder

direkt bei GFL-Vorstandsmitglied Anne-Lise Greber-

Borel. Sie gibt gerne nähere Auskunft!

Helfende Hände & Köpfe gesucht (III): 
jederzeit - für aktives Mitmachen in der GFL

Seit der Mitgliederversammlung 2025 hat die GFL keine

Präsidentin mehr. Es wäre wünschenswert, die vakante

Funktion des Präsidiums wieder zu besetzen. Auch ein

Co-Präsidium wäre möglich. Wer darüber mehr

erfahren möchte, melde sich bitte JETZT bei einem

GFL-Vorstandsmitglied oder einfach per E-Mail an

info@gfl-zollikofen.ch. Wer will, kann auch mal

unverbindlich "schnuppern" kommen - z.B. an die

nächste offene GFL-Vorstandssitzung, an der - wie

immer - alle Interessierten willkommen sind, auch

(Noch-)Nicht-Mitglieder! Wer wagt den Schritt?

PS: An der nächsten GFL-Jahresversammlung, am 28. Mai, sind zwar keine

Wahlen geplant, da die aktuellen Vorstandsmitglieder letztes Jahr für zwei

Jahre gewählt worden sind. Aber der GFL-Vorstand ist immer offen für

Verstärkung und Verjüngung. Bis zu seiner nächsten Sitzung am 13. Mai

müsste er von Interessierten wissen! Wer packt die Gelegenheit?

Willkommen zur nächsten GFL-
Sitzung - offen für alle Interessierten
Mittwoch, 13. Mai, 18.00 - 20.00 Uhr, Sitzungszimmer

Gemeindeverwaltung, Wahlackerstrasse 25

> weiterlesen auf der GFL-Webseite

Vorankündigung: öffentlicher Info-
Anlass zur medizinischen
Grundversorgung in Zollikofen
Donnerstag, 28. Mai, 19.00 Uhr, Restaurant "Kreuz"

> Detaillierte Infos folgen auf der GFL-Website



Nachlese zu den kantonalen Wahlen 2026:
Herzliche Gratulation und besten Dank!

In den Grossratswahlen vom 29. März 2026 ist unser

Grossrat Bruno Vanoni wiedergewählt worden – mit

einem Spitzenresultat in Zollikofen! Glanzvoll gewählt

wurde auch die Kandidatin der GRÜNEN für den

Regierungsrat, Nationalrätin Aline Trede. Herzlichen

Glückwunsch! > Weiterlesen auf der GFL-Website

Hätte Zollikofen allein entschieden, sähe die
Berner Regierung anders aus!

In den Regierungsratswahlen vom 29. März 2026

haben Zolliköflerinnen und Zolliköfler die Akzente

anders gesetzt als die kantonsweit Wählenden: Die

Kantonsregierung hätte eine rotgrüne Mehrheit – mit

Daniel Bichsel als einzigem SVP-Regierungsrat.

> Weiterlesen auf der GFL-Website

Die oben dargelegte Auswertung der Wahlresultate von Zollikofen für die
Regierungsratswahlen steht im Widerspruch zur Angabe, die von der
bürgerlichen Gruppierung "Bürgernahe Politik" im MZ (Mitteilungsblatt

Zollikofen) verbreitet worden ist: 55% der Wählenden hätten in Zollikofen
dem bürgerlichen 5er Ticket die Stimme gegeben. Die Verfasser berufen

sich auf einen Bericht in der Berner Zeitung und im "Bund", in dem
allerdings nur die Stimmen für das bürgerliche Fünferticket den Stimmen
für das rotgrüne Viererticket gegenübergestellt worden sind. Zahlreiche
Wählende haben in Zollikofen allerdings weder dem einen noch dem

anderen Ticket die Stimme gegeben.
Von der im MZ zumindest suggerierten Mehrheit fürs bürgerliche Ticket
kann somit keine Rede sein. Wer mehr darüber wissen möchte, melde
sich bei Bruno Vanoni, am besten per E-Mail an: info@gfl-zollikofen.ch

GFL-Einsprache gegen riesiges Gewerbe-
Bauprojekt an der Alpenstrasse 

An der Alpenstrasse wird an Stelle von vier

leerstehenden Gebäuden ein riesiger Neubau für

Gewerbe- und Verkaufsflächen geplant, mit mehr als

200 Auto-Abstellplätzen. Die GFL hat das Bauprojekt

schon 2024 kritisiert und nun am 6. März 2026 eine

detailliert begründete Einsprache eingereicht.

> Weitere Infos auf der GFL-Website



GFL-Stellungnahme zum Gemeinderatsentwurf
für ein Förderprogramm Energie (Klimaschutz)

Die GFL hat Mitte Februar 2026 im Rahmen der (leider

nur) bei den Parteien durchgeführten Vernehmlassung

detailliert zum Entwurf für ein

kommunales Förderprogramm Energie Stellung

genommen. Damit soll der vom Gemeindeparlament

vor vier Jahren erheblich erklärten GFL-Motion "Mit

einem Förderprogramm auf dem Weg zur

Klimaneutralität" Rechnung getragen werden. Über

die Vorschläge des Gemeinderates hinaus fordert die

GFL auch finanzielle Beiträge für Photovoltaik-

Anlagen zur Solarstrom-Produktion und für

Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge. Ausserdem

sollen im Sinne von ausgewählten

"Leuchturmprojekten" gezielt auch gezielt Pionier- und

Pilot-Projekte oder freiwilligie Vorinvestitionen zur

Dekarbonisierung gefördert werden können. 

> Detaillierte Informationen zur GFL-Stellungnahme

können via E-Mail nachgefragt werden: info@gfl-

zollikofen.ch

Der Gemeinderat hat am 7. April 2026 (also nach der oben erwähnten
Vernehmlassung zum Förderreglement) mitgeteilt, dass er eine

kommunale "Klimastrategie 2050" beschlossen hat. Darin übernimmt er
den Auftrag der Kantonsverfassung, als Gemeinde bis 2050 das Netto-

Null-Ziel für die klimaschädigenden CO2-Emissionen zu erreichen. Für die
Gemeindeverwaltung, den Werkhof und die Schulen soll die

Klimaneutralität bereits bis 2045 erreicht werden. Weiter wird eine
Reduktion des Endenergiebedarfs pro Kopf der Bevölkerung um 20% bis

zum Jahr 2050 angestrebt. 
> Weitere Informationen, hoffentlich auch bald in detaillierten

Unterlagen, auf der Webseite der Gemeinde Zollikofen. 

Weitere Termine zum Vormerken: 

Montag, 20. April 2026, 19 - 21 Uhr, Politforum

Käfigturm, Bern: Jahresversammlung des

Vereins Spurwechsel

(Die GFL ist Mitglied, Interessierte erhalten

Sitzungsunterlagen via info@gfl-zollikofen.ch) 

Donnerstag, 18. Juni 2026, voraussichtlich 19

Uhr, Ort noch offen: Jahresversammlung der

GRÜNEN Mittelland-Nord (GMN)

(Alle GFL-Mitglieder sind automatisch auch



Mitglied der grünen Regionalpartei GMN.

Informationen folgen auf der GMN-Website.)

Vorblick auf die nächste
Volksabstimmung am 14. Juni
NEIN zur Änderung des Bundesgesetzes über den

zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz, ZDG): Die

Jungen Grünen haben gegen diese Schwächung des

Zivilschutzes das Referendum ergriffen. Wir von der

GFL Zollikofen haben mitgeholfen, die nötigen 50’000

Unterschriften zusammenzubringen. Die

Delegiertenversammlung der GRÜNEN Schweiz hat

zur Gesetzesänderung am 21.3.2026 EINSTIMMIG

die NEIN-Parole beschlossen. > Weitere Infos

NEIN zur SVP-Initiative «Keine 10-Millionen-Schweiz!

(Nachhaltigkeitsinitiative)»: Die GRÜNEN haben im

National- und Ständerat diese SVP-Initiative einstimmig

abgelehnt. Die Delegiertenversammlung der GRÜNEN

Schweiz hat am 21.3.2026 EINSTIMMIG die NEIN-

Parole beschlossen. > Weitere Infos

Der Verein Klimaschutz Schweiz (hat einst die

"Gletscherinitiative" lanciert) schreibt dazu einleuchtend

klar: "Nachhaltigkeit schaffen wir nicht durch die

Schliessung unserer Grenzen, sondern durch den

Ausstieg aus fossilen Energien und den Ausbau

erneuerbarer Energien."

Kantonale Abstimmungsvorlage (15. Juni 2026):

Projektierungskredit für das Kunstmuseum Bern

(Sanierung und Ersatzneubau): Die GRÜNEN haben im

Grossen Rat dem Projektierungskredit einstimmig

zugestimmt und sind jetzt schon stark beteiligt am JA-

Komitee: > Weitere Informationen

Die GRÜNEN Kanton Bern beschliessen ihre

Abstimmungsempfehlung definitiv am 29. April 2026.
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Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie ...

schon frühere GFL-Newsletter erhalten haben,

kürzlich Mitglied geworden sind,

sich als Sympatisant/in gemeldet oder


